Im Verlage der Muͤllerſchen Buchbruckerel auf dem Holzmarkte. 


Dienſtag, den 2 


Vom Main, vom 12. Februar, 

Um die Vermeſſungen der neu vereinigten 
Departements am linken Rheinufer, welche bei 
der großen typographiſchen Karte zum Grunde 
liegen, zu verewigen, batte die Franzoͤſiſche Re 
gierung unter Bonaparte auf dem Lausberge 

bei Aachen eine große dreieckige Pyramide mit 
prunkenden Inſchriften errichten laſſen. Die 
ſes geographiſche Denkmal zerſtoͤrten, nach 
dem Fall des Weltſtürmers, einige Tagediebe, 
um der in der Grundlage eingemauerten Muͤn⸗ 
zen habhaft zu werden. Allein die Preußiſchen 
Behoͤrden ließen es wieder herſtellen, und den 
drei Franzoͤſiſchen Inſchriften noch folgende 
Oeutſche Hinzufügen: „Denkmal politiſchem 
Uebermuth einſt geweiht, mit dem Tprannen 
zugleich geſtürzt am 2. April 1814. Wieder 
errichtet der Wiſſenſchat und Oeutſchen Kraft 
am Tage der feierlichen Huldigung der Preu⸗ 

ßiſchen Rheinlande, am 15. Mai 1815.“ 

Wien, vom 8. Februar. 5 
Se. Maj. bat den Offizieren der Armee vom 
F. M. Lieutenant abwaͤrts, jedem 2 Brodpor⸗ 
tionen als Zulage geſtattet, dagegen wird jede 

Kompagnie noch um 10 Mann vermindert. 
Uebrigens werden bei Hofe große Erſparun⸗ 
gen eingeführt, und daſelbſt das Beiſpiel für 
die übrigen Staatsbuͤrger gegeben, daß Spar⸗ 
ſamkeit das beſte Mittel ſey, dem Drucke der 
Zeit zu widerſtehen. (Am sten iſt zum erſten 

Male bei Hofe en Familie geſpeiſt worden, das 

beißt, die Kaſſerin bat mit den Erzherzogen 


und Erzherzoginnen an einer Tafel geſpeiſt, da 
f 0 Feiertagen die Chaluppe eines Genueſiſchen 


ſonſt fuͤr jedes Mitglied der Kaiſerl. Familie bes 
ſondere Tafel waren.) 2 x 


5. Februar 1817. 


Unſere Kaiſerin wird das Luſtſchloß Laxem⸗ 
burg zu ibrem Sommeraufenthalt wählen, das 
ſeit einiger Zeit etwas vernachlaͤſſiget war. Die⸗ 
ſer Aufenthaltsort ſtimmt mehr ihrem ſanften 
ruhigen Charakter, als das lärmendere, im gro⸗ 
ßem Styl gebaute Schönbrunn. ö 


Seit einigen Tagen ſind wieder mehrere 


Bankerotte ausgebrochen, welche die Vorläufer 
vieler andern zu ſeyn ſcheinen; unter andern 
bat das Handlungshaus Etzeth und Sohn 
über 250,000 Gulden in Silber und zwiſchen 
7 und 900,000 in Scheinen fallirt, Dieſes 
hat bier ſehr große Senſatjon erregt, da der 
Prinzipal der Handlung Aelteſter und Vorſte⸗ 
her des hieſigen Handlungs⸗Gremiums und ei⸗ 
ner der Bank, Direktoren iſt. 

Der Schneider W. der kuͤrzlich um einen huͤlf⸗ 
loſen Greis zu beſtehlen, das ODienſtmaͤdchen 
ermordete, wurde vorgeſtern gehangen. 

Auf die dem Tyroler Ausſchußkongreß vor⸗ 


gelegten, K. Poſtulate baben die Mitglieder ges 


antwortet, fie wuͤrden ſich gluͤcklich ſchaͤtzen, 
wenn es ihre und ihre Bevollmachtigen Lage ers 
am dem allerhoͤchſten Anſinnen genug zu 
thun. = / 

Eine Vorſtellung auf dem Theator zu Brünn 
zum Beſten der Armen, brachte 6,2482 Gul⸗ 
den ein. : 8 

Zu Klagenfurt wurden um die Armen bis 
zur Erndte zu unterſtuͤtzen, in wenigen Tagen 
2,000 Gulden für jeden der 7 naͤchſten Mona⸗ 
te unterzeichtet. — ö 

Zu Konſtantinopel ſtieß in den Weihnachts⸗ 


Kauffahrtei, Schiffes unter Ruſſiſcher Flagge 


in 


+ 


an einen Sürkiſchen Kahn, fo doß ein darin 
befindlicher Jahitſchar ins Waſſer fiel. Er 
wurde zwar. wieder herausgezogen, aber es 
kam zwiſchen beiden Partheien zum Streit, der 
immer beftiger wurde, je mebr Muſelmaͤnner 
binzufammen. Daß Scheff ſchickte endlich das 
große Boot mit wehenden Flaggen und aufs 
gepflanzten großen Musketons ab, um die von 
der Wache verhafteten Marrofen abzuholen. 
Da diefe aber nicht freigegeben wurden, feu⸗ 
erte man die Musketons bei der Ruͤckfahrt 
unter das Volk ab, wodurch ein Tuͤrke auf der 
Stelle blieb und mehrere verwundet wurden. 
Der Vorfall haͤtte die allerbedenklichſten Fol⸗ 
gen haben können, wenn nicht die Arſenal⸗Wa⸗ 
che und der Groß⸗Admiral in Perſon unver⸗ 
zuͤglich nicht allein die Shaͤter, ſondern alle in 
der Naͤhe befindlichen Franken für den Augen⸗ 


blick verhaftet haͤtte. Erſtere befinden ſich noch im 


Verhaft, und der Ruſſiſche Geſandte hat dem 
Schiffs⸗Kapitain, Giniro, ſogleich die Flagge 
und das Schiffs⸗Patent abnehmen laffen. 
Bruͤſſel, vom 21. Januar, 
Zu Antwerpen find im vorigen Jaßre 4402 
Schiffe angekommen, worunter 910 Geefchiffe, 
die andern waren inlaͤndiſche Fahrzeuge. 


kate und Manufakturwaaren ab. 

It Anwerpen iſt die Zahl der Maͤkler auf 
100 beſtimmt worden, worunter 25 Wechſel⸗ 
5 makler, 60 Waarenmäfter, 10 Schiffsmaͤkler 
5 und 5 Aſſekuranzmäkler. 

Es iſt jetzt ein neues Blatt unter dem Titel; 
Le Nain noir (der ſchwarze Zwerg), erſchſenen. 
Paris, vom 7. Februar. 

Die auf Wiederberſtellung der Kirche zu St, 
Denis verwendeten Summen betragen bis jetzt 
3,502,000 Fr. 

Der Monlteür enthält Fel umſtändlichen 


Btricht über den Gewinn der Bank im Jahr 


1816. Er betrug 7,745,507 Fr, 15 Ct. 
Herr Balleyrand bisheriger Geſandter in. 
der Schwei, iſt zum Präfekten von ee 
ernannt. 

Vorige Nacht har die Polizei in der Vor; 
ſtadt St. Denis eine Spitzbubenbande von 26 
Perſonen aufheben laſſen. 


Der berühmte Reſtaurateur Veauvlelllers, 


Verfaſſer de PArt de Cuisinier (der Koch kunſt), 
ſtarb hier vorgeſtern an einem Schlagfluß in 
11 Augenblick, wie er ein Glas Waſſer 
tian 

h RR bezeugen Unwillen uber den 


Nach 
Spanien gingen die meiſten inländifchen Fabri, 5 


* 


Frevel gegen den Engliſchen Ned und be⸗ 
merken: daß der Geiſt, der dieſen Unfug eins 
gegeben, Ludwig den übten aufs Schafot ge⸗ 


bracht habe. 


Herr Cevallos iſt auf der Reife nach Nea⸗ 
pel durch Perpignan gekommen. 

Die in Navarra vom Grafen Espeleta beru⸗ 
fene Verſammlung, iſt nur der gewohnliche 
kleine Ausſchuß der, alle 4 Jahte zuſammen⸗ 
tritt, um über die Kontributions⸗Angelegenhei⸗ 
ten zu berathſchlagen. Cortes aber find nicht 


berufen, 


Im Laufe des Dezembers haben den zu Se⸗ 
villa wiederhergeſtellten neuen Ferdinands⸗Ka⸗ 
nal, der erſt ſeit Kurzem für die Schifffahrt 
eröfnet iſt, 190 fremde und inlaͤndiſche Barken 
verſchiedener Größe, paſſirt. 

London, vom 7, Februar. 

Am Mittwoch hat der Regent die vom Lords 

ayor und den Aldermen votirte Addreſſe, 
uͤber den auf ſeine Perſon gemachten frevelhaf⸗ 
ten Angriff ſehr gnaͤdig angenommen. Bei dies 
ſer Gelegenheit bemerkt man, daß waͤhrend der 
gegenwärtigen Regierung dem Souveraine nur 
drei Addreſſen von den Aldermen überreicht 
worden, Geſtern hielt der Regent ein großes 

ever. Es waren an 1100 Perſonen gegenwaͤr⸗ 


tig, unter welchen ſich der Großfürſt Rue 


und alle fremde Miniſter befanden. 

Von dem Magliſtrat der Grafſchaft Middle⸗ 
fer iſt durch oͤffentlichen Anſchlag bekannt ge⸗ 
macht, daß alle Hausvaͤter und Handwerkeinei, 

er ihre Kinder, ibr Geſinde und ihre Lebr⸗ 

urſche von der am Montage zu Spaftelds zu 

haltenden Verſammlung entfernt halten ſollen. 
Ein bieſiges Blatt vergleicht Herrn Hunt mit 
dem Catllina und wendet auf ihn Cicero's Zus 
ruf an: Wie lange willſt du noch unfere Ge⸗ 
duld mißbrauchen. 

Shomas Scott iſt wieder feel; die Ausfuge 
der verhoͤrten Zeugen: des Lleutenant Martin, 
elnes Korporals und dreier andern, war mehr 
fuͤr als wider ihn und er. iſt gegen eine Buͤrg⸗ 
[haft von 400 Pfd. Sterl. in Freiheit geſetzt. 
Man wird ihn alſo nicht wegen Hochverrath, 
ſondern nur wegen Uebelverhalten anklagen. 


Aus den "Berichten der Polizei ſelbſt erglebt 


ſich, daß fie den Vorgang nicht beſonders bes 
deutend fand. Die meiſten Tumultuanten mas 
ren Jungen. Watſon der jüngere ſoll nach 
Amerſka entkommen ſeyn. 


In der Sitzung des Oberhauſes vom = Fu 5 


bruar ballottirten die Erde Mer eb ei⸗ 


5 
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. ſey nie ſo viel Geld aus Mangel an Gelegen⸗ 
heit es anzulegen, am Markte geweſen. 


4 


Sache 


5 


von Mentroſe, 


wiſſe nicht gena 


bezahlt. 


feibe der Frahzoͤſi 


18 Ausſchuſſes von eilf Mitgliedern, zu Un⸗ 
terſuchung der von dem Prinz Regenten mit⸗ 
getheilten Papiere und Beweisſtücke. Es wur⸗ 
den erwählt: der Lord Kanzler, Graf Har; 
rowby, der Herzog von Bedfort, der Herzog 
dle Grafen Liverpool, Fitzwil⸗ 
Ham, Powis, St. Germans, Viscount, Sid⸗ 
mouth, die Lords Grenville und Redes dale. — 
In der Sitzung vom 6. Februar äußerte Lord 
Holland: Es ſey bekannt genug, daß die Fran⸗ 


z dſiſche Deputirtenkammer 12 Millionen Fran⸗ 


ken oder etwa 500,000 Life. zur Abbezahlung 
einer Schuld Ludwigs des 18ten an die Belt⸗ 
tiſche Regierung beſtimme habe; ob dieſe Sum⸗ 
me bezahlt ſey N 
gewendet worden? Lord Liverpool ſagte: Er 
u von welcher Schuld dieſer 
edle Lord rede. Es ſeyen Summen von Brit; 
tiſchen Unterthanen von der Franzöſiſchen Ru 
gierung gefordet, und die Sache ſtehe zum 
Sheil noch in Unterſuchung; aber außer diefen 
und den auf die Kontribution abgetragenen 
Summen, wiſſe er nicht, daß die Franzoͤſiſche 
Regierung der Brittiſchen Regterung oder ih⸗ 
ren Unterthanen Zahlungen gemacht. Lord Hob 
land erwiederte: der letzte Dheil der Antwort 
des edlen Grafen ſey fehr verſtaͤndlich; die 
Franzoͤſiſche Regierung habe die Schuld nicht 
lt., Graf Lauderdale nahm bieraus Ge, 
legenheit, den Lord Liverpool zu fragen, in 
wie weit die üer ſegierung in der Ans 

chen ’ 
Liverpool verficherte, daß die Regierung weder 
eine Buͤrgſchaft fuͤr Bezablung des Kapitals, 
noch der Zinſen übernommen; oder ſich verbun⸗ 
den habe zu irgend einer Zeitperiode die Fran⸗ 
zoͤſiſche Regierung zur Erfuͤllung ihrer Ver⸗ 
bindlichkeiten anzuhalten. — Noch ſagte er, 
der edle Lord (Lauderdale) babe eine ſehr ir⸗ 
rige Anſicht von der Sache, wenn er glaube, 
daß dadurch eine bedeutende Summe Geldes 
außer Landes gehen werde; es werde dieſe Ans 
leihe groͤßtentheils zu Paris, Frankfurt, Han 
bürg und Amſterdam zuſammengebracht. Die 
ſey diefe: in andern Ländern ſey das 
Geld nicht zu finden geweſenz aber in London 


Nachdem in der Sitzung des Unter hauſes 
vom 4. Februar einige Petitionen uͤber geben, 
ſollte zue Wahl der Kommifſton geſchritten wer⸗ 
den, welche die von den Miniſtern vorzulegen 


den Papfere zu unterſuchen hat. 


und wie ſie in dieſem Falle an 


verwickelt ſey. Lord 


1 


Der Sekretair mußte die Namenliſte fammt⸗ 


licher Mitglieder mehrerer Genauigkeit wegen 
zu wiederholten Malen ableſen, die Namen 
murden aufgeſchrieben und in die Urnen ge 
worfen; es wurden die Herrn Brogden, Macs 


donald, Atbuthnot und Freemantle zu Wäh⸗ 


lern ernannt. Endlich bief Herr Brougham: 
es gehe bei dieſer Art von Wahl viel koſtbare 
Zeit unnütz verloren; länger als eine Stunde 
habe bereits das Ableſen und Einſtecken der 
Liſten in die Urnen gewährer ꝛc. Es ſey ja 
viel beſſer die von dem edlen Lord (Caſtle⸗ 


reagb) und ſeinen Kollegen gefaßte Lifte gleich 


berzugeben. Er wolle zur Abkürzung der Gas 
che ſogleich die ganze Liſte der Namen die man 
in einigen Minuten erfahren werde vorleſen. 
Er las auch wirklich, wahrend die Waͤhler ſich 
entfernt batten, eine Liſte von 20 Mitgliedern. 
vor, die folgende Namen enthielt: Lord Caſtle⸗ 
reagb, Lord Milton, die H. H. Ponſonby, Can⸗ 
ning, Bragge, Bathurſt, Wm. Curtis, Lamb, 
Wilbraham, Elliot, den Koͤnigl. Anwald, den 
Koͤnigl. Sollicitor, Lord Lascelles, Herr Wil⸗ 
berforce, A. Pigot Egerton, Porke, Roſe, Fred. 
Robinſon, Wm. Dundas, J. Nicholl, und Adm⸗ 
Frank. Als die Kommiſſton der vier Waͤhler 
wieder züͤrückkam uͤberreichte Herr Brogdon ei⸗ 
ne Liſte, welche auch wirklich ohne Ausnahme 
eines einzigen die obigen von Herrn Brougs 
ham gegebenen Namen entbielt, welches La⸗ 
chen erregte. Es wurde beſchloſſen, dieſem Aus; 
ſchuſſe nunmehr die Dokumente zu übergeben, 
und daß er morgen zuſammentreten ſolle. In 


N 


der Zwiſchenzeit übergaben mehrere Mitglieder 


Petitionen, die groͤßtentheils die Parlamentsre⸗ 


form betrafen, und Lord Cochrane die am 2. 


Dezember auf Spafields beſchloſſene, und von 
24,000: armen Perſonen unterzeichnete Petition 
um jährliche Parlamente und das allgemeine 
Stimmrecht. Er verſicherte fie ſey in ebrer— 
bietigen Ausdrücken gefaßt, und fie. wurde auf 
den Tiſch gelegt. Herr Hammersley fragte: 
ob die Regierung einigen Antbeil an der Ans 
leihe genommen, welche fur Frankreich in uns 


ſerm Lande gemacht werde? Der Kanzler der 


Schatzkammer erklärte: daß die Regierung ſie 
weder verbürgt, noch ſie auf irgend eine Wei⸗ 
fe unterſtuͤtzt habe. Er kenne aber kein Geſetz, 
welches verbiete, daß eine fremde Regierung 
Geld bei uns leihen könne. Die Kammer for⸗ 
mirte ſich dann in einen Subſidien Ausſchuß 
und votirte zur Tilgung der vier verſchiedenen 


Klaſſen von Schatzkammer Scheinen, die ſich 


A N 
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zuſammen auf 28 Millionen belaufen, wovon 
vier auf Rechnung Irlands kommen, die er⸗ 
forderlichen Summen. Der Aufang der Gi 
Kung des Unterhauſes vom 6. Februar wurde 
wieder mit Ueberreichung einer Menge von Pers 


titionen gemacht, deren der Lord Cochrane wie⸗ 


der zwei vorrathig hatte, eine die von mehr 
als 30,000 Einwohnern von Mancheſter unter 


ſchrieben war und wegen ihres unziemlichen⸗ 


Tons zurückgelegt wurde; die andere, die nichts 
Anſtoͤßiges enthielt, war von den Einwohnern 
von Maclesſield und wurde angenommen. 

In dem Jahre, welches mit dem 5. Januar 
1816 ſchloß, betrug das Staats-Einkommen 
66 Millionen; in dem folgenden Jahre nur 57 


Millionen. Auch im vorigen Monat kam die 
Einnahme um 642,000 Pfund Sterling zu 
kurz. ER 


Herr Congreve, Erfinder der Brand⸗Rake⸗ 
ten, iſt zum General-Major bei der Hannöver⸗ 
ſchen Suite ernannt. * 5 i 

Zu Litchfield iſt eine Maſchine erfunden, die 
durch Waſſer getrieben und von einem Mens 
ſchen geleitet, täglih 400 Ellen Tuch liefern 


U = 
= sa Vermiſchte Nachrichten. 
Eein in Kadix eingelaufenes Schiff bat Brie⸗ 
fe aus Rio Janeiro vom 7. November über, 
bracht, welche die Nachricht enthalten, daß die 
Portugieſiſchen Truppen annoch am 20. Okto⸗ 
ber beim Fort St. Dhereſe, auf der Grenze 
des Spaniſchen Gebiets, ſtanden. 

Im vorigen Jahre ſind in Berlin 6160 Men⸗ 
ſchen geboren und 5474 geſtorben. Der Ael⸗ 
teſte unter letztern war 98 Jahre. Die Aus 
zahl der Selbſtmoͤrder belief ſich auf 70, wor⸗ 
unter 17 die ſich erhenkten, 22 die ſich erſchoſ⸗ 
fen, 12 die ſich erſaͤuften und 2 die ſich vergif⸗ 
teten. In das Stadtvoigtei Gefaͤngniß wur 
den im voriger Jahre eingebracht: 3912 maͤun⸗ 
liche und 1566 weibliche Verbrecher, zuſammen 
5478. Die Zahl der im Jahre 1816 ausge⸗ 
mitrelten Diebftähle belief ſich auf 717. Ge⸗ 
ſchlachtet wurden in den Schlachthaͤuſern 8696 
Ochſen, 1968 Kühe und 680 Kauſcher⸗Ochſen. 
Es entſtanden im gedachten Jahre zu Berlin 
und dem dazu geboͤrigen Arrondiſſement 32 
kleine und größere Feuer. 

Das die Waͤrme, je tiefer man in die Erde 
eindringt, ſteigt, iſt bekannt. Zu Freiberg will 
man bereits berechnet haben, dieſe Steigerung 
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betrage auf 150 Fuß einen Grad des Tbermo⸗ 


meters, und folgert daraus: In einer Tiefe 


von 50 Meilen müſſe das Eiſen ſchmelzen, und 
= Junere der Erde ein fluͤſſiges Gluchmeer 
eyn. = a E 

In Teſſalien, etwa eine balbe Stunde vom 


Fluſſe Selymbrig, liegen die Klippen von Me⸗ 


teora, eine Gruppe einzelner Feldmaſſen, Ke⸗ 
gel und Pfeiler von bedeutender Höhe, und 
groͤßtentheils fo ſenkrecht, daß jede als eine 
Mauer erſcheint, mehr ein Werk der Kunſt als 
Wirkung der Natur. Aus den tiefen und ge⸗ 
wundenen Schluchten, welche dieſe hohen Spitzen 
bilden, erbebt ſich ein Wald von Baͤumen, deren 
dichtes Laub gegen die nackten Felſenmaſſen 


herrlich abſticht. Auf den Gipfeln vieler Pfei⸗ 


ler ſteben Griechiſche Kloͤſter, deren Zahl jedoch 


von 24 auf 10 vermindert worden; ſie ſind 


wie das Hauptkloſter, vorzugsweiſe Meteora 
genannt, nur durch Leitern oder auch durch 
Winden zugaͤnglich. Als der Engländer Hol⸗ 
land das Kloſter Ajos Stephanus beſuchte, 
welches auf einer 180 Fuß hohen Spitze liegt, 
wurde er und fein Begleiter in einem auf ih⸗ 
ren Zuruf herabgelaſſenen Netze hinaufgewun⸗ 
den. Sie machten die Fahrt, die aͤngſtlicher 
iſt als in einer Schacht, wo man die Gefahr 


nicht ſieht, in weniger als 3 Minuten. Das 


Kloſter ſelbſt fanden fie verfallen und die Moͤn⸗ 
che einſam und armſeelig. 


Der Preis des Getreides iſt auch in Ruß, 
land und Pohlen beträchtlich geſtiegen. 


Am 24. Januar ſtarb zu Warſchau der Dis 
viſions⸗General, Herr von Bronikwoski, der be⸗ 
kanntlich die Polniſche Weichſel⸗Legion in Frank⸗ 
reich kommandirte. Seinem Leichenbegaͤngniſſe 
wohnte auch der Großfuͤrſt Konſtantin bei. 


Danziger Getreide - Preise. 
Den 21, Februar, Beim Einkauf, 
Gr. 


an Danz.|Gnld. 
Bester Weitzen der Scheffel 20 16 
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Bester Back- Roggen 13 — 
ordin. dito — —— 11 | 6 
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